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H öS Donnerstag den 6 März 1873

Erklärung
Die heutige Nr 54 der Saale Zeitung vom 5 März

bringt eine Mittheilung über die gestrigen Verhandlungen
der Halleschen Stadtverordneten Versammlung in welcher

auch über die Resultate der Verwaltung des Tageblattes
wir hoffen unabsichtlich unrichtige und völlig irre

leitende Mittheilungen gegeben worden sind

Die Tageblatts Kasse schloß pro 1870 allerdings mit
mer Einnahme von 10,829 Thalern und einer Ausgabe
M i 1,378 Thalern also mit einem Defizit von ca 549
Thalern ab allein der Referent hat vergessen mitzutheilen

daß i jener Ausgabe ein Posten von 1V4 Thalern
Wen wir an die Armen Kasse resp an verschämte
Hallesche Stadtarme auf Anweisung jener Kasse zahl
ten mit enthalten ist

Ferner ist es falsch wenn der Referent mittheilt die
Einnahme für Abonnements und Jnfertionen seien von
M Thalern pro 187V auf 8V39 Thaler pro 1872 ge
stiegen Die Einnahmen stiegen für beide Posten von
M Thaler pro 187V auf 13,935 Thaler 1872

Wir können nur bedauern wenn dergleichen Dinge
welche im Interesse unseres Geschäftes wie der Armen
Sasse nur den engsten Kreisen mitgetheilt werden sollten

auf offenem Markte verhandelt werden bitten aber da dies
leider geschehen ist die Redaction der Saale Zeitung im
Interesse der Wahrheit von dieser Berichtigung gef Notiz
zn nehmen

Redaction und Expedition des Halleschen Tageblatts

O Bertram

Zur Tagesgeschichte
In der französischen Nationalversammlung wird heute

Hr Thiers das Wort erzreifen Nach den den Mitglie
mn der Rechten gegebenen Andeutungen beabsichtigt der
Präsident der Republik nochmals die Legalität der jetzigen
Regierungsform zu konstatiren und der Nationalversamm
lung da er ausdrücklich das von der Linken bestrrttene Recht
Nznerkennen über die endgültige Regierungsform definitiv
A beschließen So lange aber die gegenwärtige Regierungs
rm besteht beabsichtigt Hr Thiers für dieselbe die für

tren Bestand erforderlichen Mittel die eulsprechende Or
ganisation und die erforderliche Autorität in Anspruch zu
nehmen

Graf Chainbord hat sich mit dem Papst in Verbin
dung gesetzt und zum Zeichen daß die älteren Linien des

Hauses Frankeich keinen Mangel am Nothwendigen leide
demselben ein Almosen für den Peter spfennig übersandt
Der Begleitbrief trug wie aus R m über Marseille nach
Paris gemeldet wird die Adresse Dem ehrwürdigen Ge
fangenen des Vatikan der Verbannte des Hauses Frank
reich

Was das Exil des Grafen Chambord anbelangt so
wird unsern Lesern der vorjährige Aufenthalt desselben auf
seinem Stammschloß an der Loire erinnerlich sein Die
von den tapferen Hessen dort angebrachte Inschrift wird
d e Rückkehr des Grafen in sein Vaterland wohl ebenso
wenig hindern wie die Regierung des Herr Thiers
es that

Aus Lissabon wird die Abreise der herzoglichen Familie
von Aosta an Bord eines italienischen Schiffes gemeldet
Die im Hafen liegenden fremden Kriegsschiffe gaben dem
vormaligen Königspaare den gebührenden Ehrensalut das
spanische Gefolge kehrte von Lissabon in die Heimath zu
rück Bekanntlich harrt des Prinzen Amadeus in seinem
Vaterlande der herzlichste Empfang

Die Nachrichten aus Spanien räumen zum ersten
Male die Unzuverlässigkeit der Truppen ein welche sich in
der Provinz Lerida weigerten gegen die Karlisten zu fech
ten Diese Nachricht dürfte mit dem am Sonnabend in
der Kortessitzung von Herrn Figueras eingebrachten An
trage übereinstimmen laut welchem die Regierung 5V Ba
taillone republikanischer Freiwilligen s 9t l Mann sormi
ren will und zu diesem Behuf einen Kredit von 1t Mil
lionen Pesetas erbittet

Es scheint demnach als verzichte sie auf die bisherige
königliche Armee deren Zersetzung allerdings von den jetzt
zur Herrschaft gelangten Parteien viel zu gründlich betrie
ben worden ist um nicht ein vollständig unbrauchbares
Werkzeug zur Erhaltung der Ordnung geworden zu sein
Die Deputirten der Provinz Lerida welche dorthin abge
reist sind um die Ruhe wiederherzustellen werden schwer
lich großen Erfolg gehabt haben

Die Desertion aus den Reihen des Heeres durch
glänzende Versprechungen von Seiten der Karlisten geför
dert vermehren die Streitkräfte der letzteren von Tag zu
Tag Bereits sind zwei gut berittene Banden in der un
mittelbaren Nähe der Hauptstadt aufgetaucht und haben an
der Bahnstation von Escurial die Telegraphendrähte zer
schnitten

Deutsches Reich
Landtag Berlin den i März

Heute wurde die Debatte über das Einkommensteuer
gesetz im Hause der Abgeordneten fortgesetzt Ueber die
Grundsätze des Gesetzes nämlich die Kontingentirung
und die Fixirung der Skala hatte das Haus bereits
gestern entschieden heute handelte es sich nur um Einzel

heiten so z B um einen Antrag des Mitgliedes der kon
servativen Partei Abgeordneten v Kamecke auf Befreiung
aller über sechzig Jahr alter Personen von der Klassensteuer
Der Gegenstand selbst war nicht d,rzn geeignet eine größere
Debatte hervorzurufen wenn nicht der Antragsteller es für
gut befunden hätte bei Begründung seines Antrages dem
Hrn Finanzminster den Vorwurf zu machen daß er hinter
den Coulissen der Kommission mit den anderen Parteien
paktirt und daß er die konservative Partei wegen ihres ab
lehnenden Verhaltens bei den Wählern verdächtigt habe
Die entschiedene Entgegnung des Herrn Ministers daß
das zweite ein Mißverständniß die erste Behauptung un
richtig und unwahr sei fand bei dem genannten Abgeord
neten keinen Glauben er hielt seine Behauptung aufrecht
und glaubte sich darüber beschweren zu müssen daß der
Minister einen unparlamentarischen Ausdruck gebraucht habe
Der Präsident v Forckenbeck erklärte aber den Ausdruck
für durchaus parlamentarisch Der Abgeordnete beschied
sich zwar doch süzte er den schon erhobenen Vorwürfen
noch einen neuen hinzu nämlich den daß der Finanzminister
der öffentlichen Meinung Sand in die Augen streue Der
Präsident erklärte daß ein solcher Ausdruck alle parlamen
tarischen Grenzen überschreite und rief den Abg v Kamecke
deshalb zur Ordnung Beweise hatte der Abgeordnete für
seine Behauptungen nicht beigebracht vielmehr traten die
meisten Mitglieder der Kommission Richter Hagen v
Hennig Spangenberg Trier Rickert und später auch v
Gottberg für die Richtigkeit der Aussage des Finanzministers
ein Damit war der Zwischenfall erledigt der vom Abg
v Kamecke gestellte Antrag wurde verworfen Die übrigen
Punkte der Vorlage riefen keine erhebliche Debatte hervor

Das Gesetz über die Anshebnng der Mahl und Schlacht
steuer wird in zweiter Berathung nach den Anträgen der
Commission mit großer Majorität angenommen

Am Mittwoch wird der Antrag Bernard wegen
Aufhebung der Zeitungsstempelsteuer auf die Tagesordnung
kommen

Berlin den 3 März Für den Landtag wird noch
eine wichtige Gesetzvorlage vorbereitet die schon seit einiger
Zeit in Aussicht genommen ist Es handelt sich um eine
Vereinigung des Ober Apellations Gerichts mit dem Ober
Tribunal mithin um die Verwirklichung der im 92 Artikel
der Verfassung enthaltenen Bedingung daß nur ein oberster
Gerichtshof in Preußen bestehen soll Bekanntlich war die
Vereinigung beider Gerichte bereits wiederholt aus parla
mentarischer Initiative angeregt worden

Nach der Erklärung welche der Handelsminister
jüngst in der Budget Commission abgegeben hat darf der
Rücktritt desselben in nächster Zeit erwartet werden Gleich
zeitig mit diesem Personalwechsel in der obersten Leitung
des Handels Ministeriums werden wie man hört auf den
Antrag des Fürsten Bismarck bedeutende Veränderungen in

Feuilleton
Das Kräutlein Widertod

Eine Geschichte aus den Alpen von August Silberstein

öj Fortsetzung
Mirl wo jetzt Mirl finden
Sie soll die versprochenen heimlichen Schätze hergeben
Was nützte aber wenn der ganze Wasserfall rinnen

des Silber wäre konnte Naz damit jetzt seine Flucht be
zahlen DaS bergende Gestein oder den Walv konnten keine
Schätze der Erde bezahlen und diese waren die Einzigen
welche ihn schützen mußten

Aber betrogen von Phrosi
Betrogen

Er wollte ihr Herz sie aber hatte es ihm nie gegeben I
Wenn er ein verliebter Narr was ging das der Dirne an
Solche Narren laufen in der Welt wie Käfer im Gras
herum Was gebt das die Phrosi an

Und dafür Tod und Blut unv sie Phrosi vielleicht
auch erschossen

Er wollte das Gewehr über dessen Besitz er jetzt erst
wieder recht bewußt ward am Gestein zerschlagen Er
holte zu diesem Zwecke damit aus

Aber bevor er es fallen ließ siel ihm ein daß er es
jetzt recht brauchen könnte zu seinem eigenen Schutz und zu
seiner Nothwehr

Er wollte es brauchen Er suchte nach Pulver und
Kugeln Er fand sie wohlgewahrt bei sich Er verbarg
sein Gewehr am Leibe so gut es ging und schritt wieder
gefaßt weiter

Wohin
In das Thal hinab

Wenn er zur Zirm Alm zurück ginge so überlegte er
konnten die Leute dort genau wissen wann er sich davon
wegbegeben und wann er zurückgekehrt wäre Das thät
denn mit der verdächtigen Zeit stimmen wenn man nach
den Leuten rings fragen würde Und in der Zirm Alm
zuerst und sicherlich eher als anderswo würde man an ihm
etwas kennen ihm etwas abmerken Denn ein Taback
Pfeifchen noch so scheinbar sorglos zwischen die Lippen ge
steckt bliebe nicht so ruhig darin wie sonst Kurz die Un
ruhe die Angst das Unaussprechliche welches er im Her
zen schlagen in allen Gliedern fühlte wären nicht für dort
Er mußte fort und ins Thal Da gäb s bald eine Aus
rede weshalb er gekommen und Niemand hätte genaues
Zeitmaaß über sein Bleiben Man konnte dann nicht an
ihn denken wenn gesucht und nachgespürt würde

Wie lang dehnte sich wie war heute so unendlich lang
der Weg

Früher wenn Naz hinabging wich förmlich jeder Stein
vor ihm und der Wald und die Wände eilten willig hinter
seine Sohlen zurück

Jetzt aber war jeder Schritt zu klein oder die Strecken
wuchsen die Hindernisse waren größer durcheilte Strecken
wollten doch noch immer nicht enden die Bäume und Stein
gruppen welche er lange vor sich sah blieben hartnäckig
immer vorne und kamen kaum um etwas näher waren gar
nicht zu übereilen

Und wenn er sie überhastet so kostete das einen
Schweiß wie früher nie

Vormals sprang er auch so leicht jetzt aber bald
zu kurz jetzt wankten bald die Knieen beim Ansetzen zum
Sprunge

Es hatte auch Alles eine andere Gestalt als vormals
seltsam so hatten Fels und Wald Gesträuch und Ge
hänge nie ausgesehen

Eine Welt die er nie gekannt schloß sich vor ihm
auf war es gespenstig war es nicht Mirls

Welt war es ein Anderes um ihn oder uur
in ihm

Schweißtriefend und doch zuweilen fröstelnd kam er
allmälig hinab

Als er hinabkam an den Ausgang des Waldes und
an die Stelle wo schon die Wiesen und Felder der oberen
Hüttler am Wald zu liegen beginnen da bemerkte er bald
mehr Leute als sonst

Weiber standen und erzählten sich etwas
Und als er hinabsah den Hohlweg an der Mühle wo

das Wasser seinen Abfluß ins Thal hat da sah er gleich
zeitig mehrere Leute heraufschreiten Den Förster mitten
unter ihnen Die Leute mit Stangen und nicht mit Ge
wehren bewaffnet

Herrgott Im Thale hatten sie bereits Kunde von dem
was oben im Gebirge geschehen

Und wie so Ging es mit Hexerei zu
Lebte Phrosi und war sie herabgelaufen
Lebte der Förstersohn und war er herabgeeilt daß

man die Leiche des Mädchens hole
Um des Heilandswillen Was war denn geschehen und

vollbracht

Naz suhlte seine Knieen brechen
Wer war schneller als er gewesen Wer konnte die

Kunde herabgebracht haben Kein Mensch war oben dabei
Keiner war zu sehen Von der Weiteumoser Alm lag der
Weg noch ferner Von dort konnte Niemand kommen

Die Alte
Nun begann Naz sogar an der Alten zu zweifeln

Konnte die Alte mit ihren morschen schwachen Gliedern hier
her kommen und schon unten gewesen sein Nein gewiß
nicht Konnte sie zaubern und flog sie herab hatte
sie einen bösen Geist gesendet War die Hölle schon gegen
ihn und sollte seine Verführerin ihn teuflisch selbst verder

ben wollen Forts folgt
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Universität kuchHeidelberg 1 März Der Professor der Ana dessel
tomie Geh Hosralh Dr Friedrich Arnold ist auf sein An W
suchen für den Herbst dieses Jahres in den Ruhestand
versetzt worden Der Privatdocent Dr Strauch hat den r
Charakter eines außerordentlichen Professors in der juri
stischen Facultät und der Privatgelehrte Dr Jhne in der
philosophischen Facultät erhalten

I

Die 14 Sterne erster Griijze welche uns im Lauft
eines Jahres sichtbar werden f

Merke Dir ja
In der Leher das a
Die Wega logarithmica
Auch Böckchen Capella vergiß mir nicht
Sie ist des Fuhrmanns größles Licht
Hoch in des Bootes Schranken
Wandelt Arctur sonder Wanken
Halte fest als Nummer vier
Aldebaran in dem Stier
Diesen schließet sich sodann

Regulus im Löwen an
Wenn Du eine Jungfrau siehst
Und erweist ihr Ehre
Denk an Spica auch dabei
Sie die Himmelsähre
Auf des Adlers Schwingen
Zum Attair dringen
Mag dein sterblich Aug
In des Schwanes Zeichen
Deneb zu erreichen
Das geling ihm auch
Prochon im kleinen Hunde
Und die Betageuze
In dem Orion
Schließen wohl des Nordens Runde
Die des Lichtes Zauberreize
Schöpfen aus dem ewig unerschöpften Born

Aber auch im Süden walten
Freie hohe Lichtgestalten
Rigel steht zunächst am Thron
In dem Bild des Orion
Auch der Hochgenuß
Eines Sirius
In dem schönen großen Hund sich zeigen muß
Dann gebührt noch eine Krone
Antares im Skorpione
Und im Fisch des Südens ruht

Fomalha ha ut
Alle diese leuchten sehr
Schon zu Sommerszeiten
Doch sie leuchten noch weit mehr
Wenn
Fern im heißen Afrika

In dem Lande Nubia H
eigentlich Orlon DHandel nnd Verkehr z 1

Weimar 4 März Der Landtag des Großherzog
thnms hat heute zu den über den Bau einer Eisenbahn von
Hof nach Erfurt nebst dazu gehörigen Zweigbahnen abge
schlossenen Verträgen seine Zustimmung ertheilt

mehl

und

H

der

P

Nr

dem speciellen Ressort der Eisenbahnverwaltung und na
mentlich im Zusammenhange mit der Reichsverfassung zur
Erwägung und Entscheidung kommen

In der gestrigen Sitzung hat die Reichsteuerkom
mission die Berathung über die Börsensteuer begonnen
Die Ausschüsse beantragen bei m Bundesrathe die Ablehnung
des Reichsbeamtengesetzes

Zu den wahrscheinlichen Regierungsvorlagen im
Reichstage zählt man die Übertragung der Civilstands Re
gister auf weltliche Behörden Ein Antrag auf Einführung
der Civilehe im Reiche wird im Reichstage erneuert werden
und soll jetzt Aussichten auf Annahme im Bundesrath
haben

Die Untersuchungskommission setzt ihre Arbeiten
mit großem Eifer fort Das Material welches ihr und
namentlich Herrn Lasker zugegangen ist sehr bedeutend
Herr Lasker ist auf dem Wege der Besserung

In Nummer 42 der Neuen Preußischen Zeitung
findet sich die angeblich offiziöse Mittheilung daß Se Maj
der Kaiser und König neuerdings gegen Mitglieder des
Heeres welche bei Gründungen und industriellen Unterneh
mungen betheiligt sind sehr entschiedene Schritte gethan
habe Demgegenüber wird und zwar diesmal wirklich
offiziös erklärt daß diese Mittheilung gänzlich erfunden ist
es ist bis zu diesem Augenblick kein einziger Fall zur Kennt
niß Sr Maj gelangt welcher Veranlassung zu einem der
artigen Einschreiten hätte geben können N Allg Ztg

Der Geh Kommerzienrath F W Krause ist ge
adelt worden Der dritte Geh Kommerzienrath innerhalb
Jahresfrist

Wiesbaden 4 März Die Abreise des kronprinz
lichen Paares ist endgültig auf Montag den 10 März
Vormittags festgesetzt

Dänemark
Stockholm 4 März Der Herzog von Dalekarlien

welcher sich gestern wohler befand erkrankte heftiger in
dieser Nacht und entschlief ruhig heute Vormittag 9 Uhr
Prinz August Herzog von Dalekarlien Bruder des Königs
war am 24 August 1831 geboren und seit 18K4 vermählt
mit Prinzessin Therese Tochter des verstorbenen Herzogs
Eduard von Sachsen Altenburg

Portugal
Lissabon 3 März Eine italienische Fregatte der

Conte Verdi und zwei englische Schiffe verblieben im Tajo
Das Boot der italienischen Fregatte schlug gestern Abend
um wobei 11 Matrosen ertranken

Amerika
Washington 3 März Die Modoc Jndianer haben

die von den Militair Behörden gestellten Bedingungen an
genommen und werden nach Arizona oder in das südliche
Calisornien geschickt

Aus Halle uud llmgegeud
Halle 5 März

Zum Prediger in St Moritz ist der Prediger
Savan gewählt

Um der herrschenden Wohnungsnoth mit Abhülfe
zu schaffen hat sich wie wir hören der hiesige Fabrikant
landwirthschaftlicher Maschinen c Hr F Zimmer mann
bewogen gefunden auf seinem Areal an der Magdeburger
Chaussee einige Wohnhäuser aufführen zu lassen welche von
dem neulich von uns erwähnten Baumeister Herrn Wal
ther Perlitz ausgeführt werden Die Pläne zu diesen
Wohnhäusern sind s Z prämiirt worden Jedes Haus
soll 40 Wohnungen und jede Wohnung Stube Kammer
Küche Vorsaal und Privet enthalten für Familien von
6 Mitgliedern berechnet Wie uns ferner mitgetheilt wird
ist Herr Baumeister Perlitz geneigt Jedem sich dafür
interessirenden die Pläne zur Ansicht vorzulegen und später
öffentlich auszustellen

Repertoir des Leipziger Stadttheaters 6 März
Maß für Maß

Sitzungen des Schwurgerichts
Halle 3 März 1873

Unter dem Vorsitze des Kreisgerichts Direktors Thilo
aus Delitzsch wurde heute die erste diesjährige Schwurge
richtS Periode eröffnet

Als Beisitzer sungirten die Kreisgerichts Räthe Ste
cher Dr Thümmel und Bertram sowie der Kreisrichter
Bering als Gerichtsschreiber der Aktuar Albertus

Die Staats Auwallschast war durch den Staats An
walt Starke vertreten

Der Präsident eröffnete die Sitzung mit einer An
sprache an die zu Geschworenen einberufenen Herren in
welcher er sie mit dem Umfange der ihnen obliegenden
Pflichten bekannt machte und namentlich einige Momente
hervorhob die seiner Erfahrung gemäß den Geschworenen
bisweilen Schwierigkeiten bereitet hätten

Hierauf trug er die eingegangenen Urlaubs und Dis
pensations Gesuche vor wobei er unter Anderem in Ueber
einstimmung mit dem Staats Anwalt anerkannte und zwar
mit Rücksicht auf ein kürzlich ergangenes KriegS Ministe
rial Rescript daß Offiziere z D gleich Offizieren a D
von der Theilnahme an den Schwurgerichten nicht entbun
den seien

Demnächst wurde zur Bildung des Schwurgerichts
geschritten und aus der Urne folgende Namen gezogen

v Schönfeld Rittergutsbesitzer in Löbnitz Koch
Rittergutsbesitzer in Bennstedt Lücke Domainenpächter
in Friedeburg Schrader StaatS Anwalt a D in
Sangerhausen Schlobach Mühlenbesitzer in Bitter
feld Beher Gutsbesitzer und Schulze in Beuden
Dr Fittig Professor hier Knüpper Freigutsbesitzer in
Grebehna Ochse Gutsbesitzer in Kitzendorf Schulze

Direktor hier Preßler Bergmeister a D hier
Elfte Schulze in Gimritz

Die erste zur Verhandlung gelangende Untersuchung
Wider den unter Anderem wegen Betruges mehrfach bestraf
ten Handarbeiter Johann John aus Dörna bei Mühl
hausen nahm nicht viel Zeit in Anspruch da es wegen
des vom Angeklagten wiederholten Geständnisses der Zu
ziehung der Geschworenen nicht bedürfte

John hat am 2 Februar v I zu Gerbstedt gebet
telt dem Wirth Rohr einen Sack entwendet und bei den
Abdecker Gmh schen Eheleuten dadurch daß er sich für
einen Beauftragten des Mühlenbesitzers Siesert aus Helms
dorf ausgab einen Botenlohn von 2 H zu erschwin
deln gesucht

Daß die Sache erst jetzt zur Verhandlung gelangt
hat seinen Grund darin daß John nirgend aufzufinden
war erst im Januar d I wurde er in Erfurt verhaftet

Wegen Diebstahls Beitelns und versuchten Betruges
im Rückfalle wurde er zu 6 Wochen Gefängniß und
1 Tage Haft vernrtheilt

2 Der Dienstknecht Angust Thiele aus Zschortan
im Jahre 1868 wegen Diebstahls mit 3 Wochen Gefäng
niß bestraft ein 24 jähriger Bursche benutzte am 10 April
v Js die Abwesenheit seiner Dienstherrschaft der Gast
wirth Dietze fche Eheleute zu Zfchortau um mit der Groß
magd Friederike Kunze und der kleinen Magd Emitie
Schröter seine Scherze zu treiben

Die Kunze zu welcher er sich über die kleine Magd
deshalb weil letztere den Eingang zum Taubenschlage nicht
zu finden gewußt hatte dahin geäußert hatte die Schröter
sei drei Viertel verwirrt und müsse nach Halle warf scherz
weise mit einer Kartoffel nach ihm ohne ihn jedoch zu
treffen Thiele behauptete zwar durch einen zweiten Wurf
wirklich getroffen zu sein die beiden Mädchen bestreiken
dies aber

Ohne daß eine weitere Anreizung vorausgegangen rief
nunmehr Thiele welcher in einer Entfernung von etwa
20 Schritten an der Holzstallthüre stand und das Beil
womit er Holz gespalten in der Hand hatte der ihm ge
genüber an der Kellerthüre stehenden Kunze zu Groß
magd mach Dich nicht so gemeene sonst schmeiß ich Dir
das Beil in die Fresse oder wie die Schröter gehört
haben will sonst kommt das Beil geflogen

Die Kunze entgegnete ihm indem sie in den Keller
hinab zu steigen begann Du wirst das doch nicht thun
Du lachst ja In demselben Momente jedoch hörte sie
Thieles Aeußerung das wäre ihm egal und fühlte gleich
zeitig aus der zweiten Kellerstuse stehend an der inneren
Seite des linken Oberarmes einen heftigen Schmerz in
Folge dessen ihr auf einige Zeit die Sinne schwanden
gleichzeitig fiel neben ihr ein Beil auf der zweiten Stufe
nieder Als sie sich wieder erholt hatte begab sie sich über
den Hof ohne daß Thiele sie irgendwie unterstützte oder
nur Notiz von ihr nahm nach ihrer Kammer und legte
sich zu Bett

Thiele nahm in Gegenwart der Schröter das Beil
wieder auf August, sagte sie zu ihm Du bist aber
schlecht ohne daß diese Aeußerung den Thiele zu einer
Entgegnung veranlaßte

So stellte sich der Vorgang nach der übereinstimmen
den Aussage der beiden Mädchen dar

Thiele s Behauptung daß in dem Momente als die
Kunze vom Beile getroffen worden zwischen ihm und der
Kunze ein Wagen gestanden wurde von den Mädchen eben
falls als unrichtig bezeichnet weil gerade vor der Keller
thüre dadurch daß die Deichseln zweier Wagen in einan
dergeschoben ein freier Raum entstanden gewesen sei so
daß von der Holzstallthüre aus die Kellerthüre hätte über
sehen werden können

Der Beilwurf ist für die unverehelichte Kunze sehr
verhängnißvoll geworden Vom 10 April bis 15 Juni
war sie in ärztlicher Behandlung des Dr Rathmaun und
arbeitsunfähig wird auch nach dem Gutachten des Arztes
und des Kreis Phhsikus Dr Kanzler die linke Hand nie
wieder gebrauchen können Die Schärfe des Beiles hat
einen Nerv durchschnitten

Das Gutachten der ärztlichen Sachverständigen ging
dahin daß zunächst mindestens eine dauernde Lähmung der
linken Hand eingetreten sei

Der Angeklagte welcher früher nicht in Abrede ge
stellt daß er und zwar wie er sich ausbrückt aus Lab
beret nach der Kunze das Beil in den Keller geworfen
bestreitet heute die Absichtlichst seiner Handlungsweise
indem er sagt ich holte so aus dann flog mir das Beil
aus der Hand und konnte nicht sehen ob es traf weil ein
Wagen dazwischen stand

Durch das Verdict der Geschworenen wurde Thiele
der schweren Körperverletzung unter Annahme mildernder
Umstände für schuldig erachtet und vom Gerichtshofe zu
einer monatlichen Gefängnißstrafe verurtheilt

In der dritten zur Verhandlung gelangenden Sache
wider den Dienstknecht Friedrich Franz Sack aus Merlitzsch
handelte es sich um das Verbrechen der versuchten Noth
zucht Die Oesfentlichkeit wurde auf Antrag des Staats
Anwalts ausgeschlossen äußerem Vernehmen nach soll der
Angeklagte zu 1 Jahre Zuchthausstrafe verurtheilt worden sein

Verzeichniß
der in Halle am 4 März 1873 gezahlten Dnrchschnitts Marktpreise

S

Weizen pro Etr 3 24 9 Bohnen pr K 1 11
Roggen 3 3 Linsen 1 9

Gerste 3 5 S Erbsen 1 8

Hafer 2 11 3 Butter 11 6

Heu 1 10 Rindfleisch 0 6

Stroh 22 6 do a d Keule 6 6

Kartoffeln 1 2 Kalbfleisch S

Eier pr Schcl 1 2 Hammelfleisch k

Schweinefleisch 6

Vermischtes

In Bonn ist ein Comite zusammengetreten um
eine Gedächtnißfeier für Robert Schumann zu veran
stalten und demselben ein Denkmal zu errichten Robert
Schumann starb am 2i Juli 1856 seine Asche ruht auf
dem Friedhofe der Stadt Bonn

Marburg Ein Comite welches hier zusammengetreten
ist will auf dein im Osten der Stadt in einer Höhe von
11s8 Fuß über dem Meere 620 Fuß über der Lahn steil
aufsteigende Ortenburg dessen klippenarlig vorspringendes
Plateau den Namen Spiegelslust trägt einen Sieges
thnrm errichten von welchem der Blick sich in die fernen
Gebirge bis weit nach Niederhessen Knüll Meißner Kel
lerwald Burgwald in das Fuldaische Vogelsberg Rhön
und in die Rheingegenden Taunus Westerwald hinein
erschließen würde Dieser Thurm soll in ferne Zeiten eine
bleibende Erinnerung an die Siege der Jahre 187V und 71
werden Da Comite fordert zu Beiträgen auf welche an
den Kaufmann Ferdinand Bang Hierselbst einzusenden sind

Aus Geestemünde wird gemeldet In diesen
Tagen wurde bei Köhlen ein Adler geschossen dessen Flug
weite über 7 Fuß mißt Der Vogel ist ein Prachtexemplar
und wird hier ausgestopft

Paris 3 März Die Seine ist in Folge der star
ken Regen der letzten Tage wieder bedeutend um über 6
Fuß sie war auf 2 Meter 30 Centim herabgegangen

gestiegen Die Quais der Häfen stehen wieder unter
Wasser Die Schifffahrt ist aber noch nicht unterbrochen

Die schnellste Reise zwischen Nordamerika und
Europa hat neuerdings der Postdampfer Baltic von der
White Star Line gemacht welche den Postdienst zwischen I
New Dort und Liverpool versieht Der Baltic brauchte
zur Zurücklegnug der Strecke von New Aork Sandy Hook
bis Queenstcwu nur 7 Tage und 2t Stunden

Neues aus Nordamerika Eine neue Deutsche
Colonie wurde Juni 1872 an den Ufern des Purgatory
im südlichen Colorado gegründet Herr Baschor der Pastor
einer etwa 35 Familien starken Gemeinde hat die Lände
reien für die Niederlassung angekanft Die Leute kommen
aus Tennessee und sind sogenannte Deutsche Baptisten

Herr Schiedsmann Telz zahlte in der Vergleichs
sache W W 10 H,, zur Armenkasse

Halle den 1 März 1873 Die Armendirection



Bekanntmachung
Wir machen wiederholt darauf aufmerksam daß bei gänzlichem oder theilweisem Ab

bruch der Gebäude die Anzeige davon Behufs Absetzung der Gebäudesteuer noch im Laufe
desselben Monats beim Fortschreibungsbeamlen erfolgen muß widrigenfalls die Steuer bis
zum Ablauf desjenigen Monats in we chem die Anzeige erfolgt fortgezahlt werden muß
H19 Nr 3 des Gesetzes vom 2 Mai 1861 und 5 der Anweisung III vom 17 Ja
nuar 1865

Halle den 2 März 187Z Der Magistrat
Bekanntmachung

macht es den Verwandten
ausgenossen und Hauswirthen zur Pflicht

Itdta Todesfall bei dem ein gerichtliches
Einschreiten nothwendig ist dem Gerichte un
verzüglich anzuzeigen und bedroht diejenigen
die dies verabsäumen mit der Verantwort
lichkeit für den dadurch veranlagten
Schilden gegen die Erben

Die häufig Verspätete Einreichung der
Todesanzeigen veranlaßt uns unsere Gerichts
Augesessenen auf die mit solcher Verzögerung
verbundenen Nachtheile aufmerksam und ihnen
zugleich bemerklich zu machen daß durch die
sofortige Anzeige von dem Todesfalle nie
mehr wohl aber sehr oft weniger Kosten
und Weiterungen entstehen

Halle den 1 März 1873
Königliches Kreis Gericht

St u K an eine Dame od Herrn gleich
oder 1 April zu verm Leipzigerstr 9

Pelz Diebstahl
Der junge Jude angeblich Schauspieler

Levi Cohn aus Berlin welcher hier mehrere
golsene Ketten gestohlen hat in der Nacht
vom 21 zum 22 December v I in einem
Hotel zu Magdeburg eine goldene Ancreuhr
und einen mit grünem Tuche besetzten Schup
penpelz gestohlen Die Uhr ist wieder be
schafft nicht so der Pelz welchen Cohn nach
dem er ihn am 22 December beim Kürschner
meister Dreszler vergeblich zum Kaufe ange
boten durch einen Dienstmann anderweit hat
verkaufen lassen Cohn logirte damals im
Hotel zur Stadt Hamburg hier woselbst er
beim Weggange die Berichtigung der Zeche
vergessen hat Der Dienstmann welchem der
Pelz übergeben worden wird aufgefordert sich
zu melden überhaupt bitte ich Alles was
auf den Verbleib dieses Pelzes Bezug hat
baldigst mir mitzutheilen

Halle den 1 März 1873
Der Staats Anwalt

Wiese Verkauf
Nachstehende forstfiScalifche Wiesen

1 die Sautümpelwiese von 1,323 ba 5 Mrg 33 s R in Collenbeher Flur
2 die große Wiese am Markgra en von 1,397 Ira S Mrg 85 R
3 die kleine Wiese daselbst von 6,463 ba l Mrg 164 l R
4 die Wiese am Reidebach von 6,356 da 1 Mrg 67 R

Nr 2 4 in Radewell Osendorser Flur
für welche das Kaufgelder Minimum auf resp 1616 Thlr 1936 Thlr 485 Thlr
316 Thlr festgestellt worden ist sollen nochmals

Freitag den 21 März Vormittags 1v Uhr
im Asmns schen Gasthause zu Nadewell

unter den im Termine bekannt zu machenden Bedingungen behufs Verkaufs an die Meist
bietenden zum Ausgebot gestellt worden

Der Waldwärter Fischer Hübner in Osendors wird Kauflustigen auf Verlangen
vor dem Termine die Grundstücke zur Besichtigung an Ort und Stelle nachweisen auch die
Verkauss Bedingungen zur Einsicht vorlegen

Schkeuditz den 4 März 1873 Königliche Oberförsterei
Zum 1 April wird eine Wohnung von 5

bis 6 Zimmern und Zubehör möglichst in
einem neueren Stadttheil gesucht Adressen
erbittet Direktor Hartmann Königsstr 36
Für einen jungen Mann suche ich in der Nähe
meiner Buchhandlung zum 1 April eine Stube
mit Bett I M Reichardt Barsüßerstr 12

Ein jungcr Mann wünscht 1 April e
zu beziehen ein möblirtes heizbares Zim
mer im Königsviertel Gef Offerten
unter Chiffre o AI sind an die Cxped
des Blattes zu richten

Geschäftsstube mit Schaufenster und Nie
derlage gewünscht auch Wohnung 1 April
zu beziehen Adr B 17 Exp d Bl

Steinweg 42 ist
von Stube Enlrse
Zubehör zu beziehen

I April eine Wohnung
2 Kammern Küche und

Eine srdl möbl
zu vermiethen

St mit K ist 1 April
gr Ulrichsstraße 9

Anst Schlafstelle gr Schloßgasse 1
Zwei anst Schläfst m Kost kl Sandberg 1

Schläfst offen gr Märkerstr 18 Hof II

Ächt und Sechzigstes Ausschreiben
für die

Provinzial Städte Feuer Societät der Provinz Sachsen
pro 2 Semester 1872

1

2

3

4

5
k

7

8

9

1

11

12
13

14
15
1K

17
18
19

20
21

22
2Z
24

26
27
28
29
ZV

ZI
32

33
34
35
3K

37
38

1

2

3

4
5

k

7

8

9

10
11

12
13
14

15
1K

17

18

Es sind überhaupt erforderlich

91,639 Thlr 26 Sgr 4 Pf
und zwar

I

Än Nrand Vergütung Heldern
1 Im Regieruugs Bezirk Magdeburg

Für den Brand in
Buckau am 26 Juni 1872
Magdeburg am 9 Juli 1872
Arendsee am 11 Hä
Caibe a/M am 16 vjä kalter Gewitterschlag
Neuhaldensleben am 19
Magdeburg am 23 Hä
Gommern am 26 ezä
Wernigerode am 26 Hä
Magdeburg am 29
Neustadt b M am 31 egä
Magdeburg am 31 ezä
Burg am 6 August 1872
Schömbeck am 6 Hä
Quedlinburg am 7 Hä
Oschersleben am 9 egä
Egeln am 11 /12
Magdeburg am 12
Neustadt b M am 23 Hä
Schönebeck am 24 Hä
Seehausen i M am 25 Hä
daselbst am 36
Genthin am 6 September 1872
Halberstadt am 7 Hä
Seehausen i A am 9 Hä
Burg am 9 Hä
daselbst am 11 Hä
Dardesheim am 13 Hä
Neustadt am 17 September 1872
Magdeburg am 18 Hä
Arensee am 25 eM
Oebisfelde am 27 gä
Groß Salze am 27 Hä
Schwanebeck am 36 Hä
Stendal am 5 October 1872
Derenburg am 3 November 1872
Wolmirstedt am 14 Hä
Magdeburg am 8 December 187Z
daselbst am 8 Hä

Summa im Regierungs Bezirk Magdeburg

2 Im Regieruugs Bezirk Merseburg
Für den Brand in

Sehda am 14 Juli 1872 kalter Gewitterschlag
Ermsleben am 12 6
Torgau am 22 Hä
Schweinitz am 24 vjä
Gerbstädt am 26 Hä
Schkeuditz am 29 eM
Querfurt am 7 August 1872 kalter Gewitierschlag
Ortrand am 11 Hä
Cönnern am 21 /22 kjä
Bitterfeld am 22 Hä
Seyda am 22
Wahrenbrück am 6 September 1872
Kemberg am 9 Hä
Hohenmölfen am 12 vjä
Eilenburg am 12 Hä
Schlieben am 16 ejä
Mühlberg am 19 Hä
Ortrand am 23 Hä

Betrag

43
36

628
79

1,664
631
316
566

6 126
1,848

3,922
4,776

6

5

26
495

21
61
24

669
3

586
31

3,685
285

12
483
779

66
662

2,666
361
665
548
564

96
4

76

41,983

23 7
15 16

11
11

18
5

15

22

26
2

4

12
26
15
15
15

23
18

1

9

7

4

5

16
7

11

15
2,391

175
588
428

63
7

36
3,332

752
8,187
9,166

21
794
726

1,261
268

28

26
16

2

9

12
15

5

18
26

4

28,693 16

Nr

19
26
21
22
23
24
25
26
27
28
29
36
31
32
33
34
35

1

2

3

4

ö

6

7

Transport
Jefsen am 25 September 1872
Mansfeld am 26
Zeitz am 27 Hä
Herzberg am 27 eM
Delitzfch am 1 October 1872
Torgau am 2 Hä
Merseburg am 4 Hä
Müylberg am 24 Hä
Eölleda am 2 November 1872
Herzberg am 28 Hä
Liebenwerda am 3 December 1872
Torgau am 5 ezä
Heldrungen am 14 Hä
Eisleben am 21 Hä
Heldrungen am 24 Hä
Eölleda am 28 ejä
Uebigau am 25 Hä

Summa im Regierungs Bezirk Merseburg

3 Im Regieruugs Bezirk Erfurt
Für den Brand in

Ranis am 26 September 1872
Sömmerda am 1 October 1872
Treffurt am 15 Hä
Erfurt am 5 November 1872
Ellrich am 16 /11 Hä
Langensalza am 13 Hä
Thamsbrück am 26 ejä

Summa im Regierungs Bezirk Erfurt

Hierzu MerseburgMagde burg

Lummit Lit I I itt
ril I I itt tj

An Vergütungen für niedergelegte Mauern Planken zc
1 il II

Au Prämien Belohnungen u Ersatz für Löfchgeräthschaften
5 t III

An Gebühren für Abschätzungen u Taxrevisionen soweit
solche der Societät zur Last fallen

kit IV
An Administrationskosten

lit VAn Tantieme für Einziehung der halbjährl Feuer Societäts
Beiträge

TA VI
An außerordentlicher Beihülfe zur Verbesserung n Ver

mehrung der Löfchgeräthschaften

rit vii
An Remunerationen der Magisträte für Bearbeitung der

Provinzial Städte Feuer Societäts Angelegenheiten
1 it VIII

An Localmiethe Aufwartung und Heizung

Lit IX
An Porto und Contogebühren

it X
Insgemein

8ummg

Betrag

28 693
1

18
2,124

13
5

2,962
588
724
125
921

48
13
27
39

3

258
436

16

15

18
25

21
22
15

7

18
17
16
23

8

6

11

4

3

8

36 345

265
45
25
16

1,617
1,247

156

12

15

4

6

4

2,76 5 236,345 1
41,983 28 2
81,689

1,271

566

198

966

1,786

566

5,637

69

98

249

1 6

18

27

3

24

9

1

I 91,693 j 26

Wenn nun die ganze Concurrenz Summe der beitragspflichtigen Gebäude 86,126,915

beträgt so wird der Beitragssatz pro II Semester 1872 auf 3 4 K oder 46 Pfennige
von jedem Hundert Thaler Eoncurrenz Summe festgesetzt und sind hiernach von der Stadt
Halle von ihrer vollen Concurrenz Summe von 1,019,715 Thalern überhaupt

1133 Thlr Sgr 6 Pf
beizutragen und an die hiesige Provinzial Städte Feuer Societäts Kasse einzusenden

Merseburg den 6 Februar 1873
Die Provinzial Städte Feuer Societäts Direktion

In Vertretung v Tiedemauu

Vorstehendes Ausschreiben bringen wir hiermit zur Kenntniß der betheiligten
Hausbesitzer mit dem Bemerken daß den einzelnen Interessenten noch besondere Aufsor
dungen wegen Zahlung ihrer Beiträge zugehen wird

Halle den 28 Februar 1873 Der Magistrat
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Das Netteste in Kleiderstoffen und Umhängen für Damen und Kinder sowie in
Frühjahrsstoffen für Herren empfingen IR iUi ZK s r leinsii

MnneMm

mit feinsten t läsern
WA antzerordentlich billig

bei

M ZR K igr Ulrichsstr 53

Uoigeiiliaukeii
schön garnirt empfiehlt

AI

Prima Magdeb Sauerkohl it
Frische Bücklinge bei

Butter Osferte
Circa 3t 40 schöne Harz Formen

Butter ist allwöchentlich abzugeben Reelle
Reflectanten belieben ihre Adressen unter C
O 2069 an Herrn Rudolf Mosse in Halle
gr Berlin II abgeben

Für kleine Kinder
zur Nahrung dienend ist nur zu empfehlen
der sogenannte Kinderzwicback Sehr nähr
haft und rein von Gewürz Zu haben in der
Bäckerei von A Stockmar

gr Ulrichsstr 7 u gr Brauhausgasse 2
Ich beabsichtige mein Haus ml Garten

sehr gut rentirend mit mäßiger Anzahlung
ohne Unterhändler zu verkaufen Näheres
unter Adr V in der Exped d Bl

Auetion
Montag den 10 März er und fol

gende Tag von Nachmittag 1 Uhr ab
versteigere ich gr Rittergasse 9 Rosen
banm verschied Möbel Federbetten Klei
dungsstücke Hausgeräth ferner 2 Stutz
uhren 1 Partie neue Stiefeln woll Strümpfe
Kurzwaaren Cichorien, Kaffee Surrogat Ci
garren Wein Rum c

Auetious Commissar

Frische holländische Flufzkarpsen vorzüglich schöne Exem
s plare empfing

iZLiTchellfisch b i i ieill ie am Markt

moraen früh auf dem Markte vor dem Raths
keller

ur I iekeriittK

vollständiger Ausstattungen
smxüeklr sied

unter usielleruiiK prviu tvr und solitler keäienunx

Wüsche ZUaiuifactur

F M L Zilr 17 v

Auction
Zu der am 6 März stattfindenden gr

Mobel Anction gr Ulrichsstr 18 kommt
noch zur Versteigerung eine Partie Leine
Wand und Taschentücher in beliebigen

Posten l II Li iuitttEine große sehr gute Nähmaschine für
Schneider passend verk Leitergasse 3 1 Tr

1VV Ctr Noggenkleie liegen zum Ver
kauf in der Bäckerei von

A Stockmar gr Brauhausgasse 21
Schenerleinwand verkauft

I P Sichler gr Ulrichsstr 52
1 Victualiengeschäfr ist Krankheitshalber zu

verkaufen Zu erfr Niemeherftr 6 I Tr r
Ein gutes neues Federbett ist zu verkauf

Mittelwache 9
Ein noch fast neuer Kinderwagen zum

Schieben selbst gebant ist zu verkaufen
Mauergasse 14 I Tr rechts

Sonnabend und
Sonntag

stehen gr n kl Landschweine halbengl
zum Verkauf im gold Pflug in Halle

Buch RollejNanmburg Alo leben
Ein Schwein ins Haus zu schlachten ver

kauft Martinsgasse 18
Ein guter Hund im Zug passend zu verk

Näh bei H Hohndorf alt Markt 15
Gebr Porzellan Oefen werden zu kaufen

gesucht Wo zu erir in d Exped d Bl
Ein Paar Lachtanben werden zu kaufen

gesucht I P Sichler gr Ulr i chsstr 52
eisener Heiz Ofen w rv zu kaufen ge

sucht Schmeerstr I
Tüchtige Eisendreher

sucht die Majchineufabrik und Eisengie
ßerei von Gottlieb Schramm H Dill

in Hersfeld Hessen
Tüchtige Schlosser erhalten dauernde u

lohnende Beschäftigung Nttd Speck
Ein Paar gute Arbeiter und einen Lehr

ling sucht
F Böhme Schuhmachermeister

I oiuivr8t K lien k Zliit i bvntls Vkr
im 8aalo ÜK8 V0 k88eIiulKkb lUttv8

unter NitvirkunA
cler raulsin k uliue ivktller Hol piauistiu aus Visn unä

Lmius Lokiuiät aus Lsrlin
Ouvsrturö dsuLer su v iksrubini Louesrt k iauolvrts V moll v Rudiustsm

Xvsi I ieäsr von a u k Olavior v Lsvtkovsn u I is t I isäsr
v Rudinswin sto L mxbonis L äur v Lokuiuanv

Lillsts lur uumerirw ä 20 8 r kür vickt uumeril ts ü 15 8 r sinä in clvr
I ippert seden LuekIlllSNtlluiiK ZIux Mvmv vr Itsr Uarkt 3 m tmdvn Xassvn
preis pr Lillvt 25 rssx 2t 8xr I Vorvt 8ell

Einen Tiscklergesellen sucht
R Schondorf aller Markt 16

Ordentliche Droschkenkutscher sucht bei
erhöhtem Lohne

die Anstalt Schulberg 6
Ein ordentlicher Auecht wird zum sofor

tigen Antritt gesucht neue Zuckerraffinerie 8

Ein mit guten Zeugnissen versehener Fabrik
arbeiter sowie ein Kutscher welcher sich auch
anderer Arbeit unterzieht erhalten sofort dan
ernde Stellung bei

Franz Fischer Merseb ur ger Chau sse e

Für mein Matcrialwaaren Spi
ritussen und Produkte Geschäft suche
i ch eine u Lehrling Erichso u Frilzsche

In nnserer Buchhandlung ist zum

1 April e sür eine jungen Mauu rmit den nöthigen Schulkenutnissen eine Gelpstraße 55 im H
Lehrlingsstette offen

Zum 1 April suche ich ein ehrliches in
Küche und Hausarbeit erfahrenes Mädchen
F r Jnstizräihin Seeligmüller Mittelsir 2

Einige hundert Liter Milch
können läßlich geliefert werd n Nähe
res durch Frau Binneweitz Halle a/S

lltehrere Kochmamsells reinliche
Haus Stuben u Küchenmädchen Kell
ner Kellnerburschen Haiieburschen sowie
Herrschaft Kutscher Diener jüngere u
ältere Hausknechte auch ordentliche Pferde
knechte finden sofort Stellen durch

Frau Binnewkisz Halle a/S
Mädchen sür Küche u Hausarb zuverläs

sige Kindermädchen erh sof 15 Ntärz und
1 April St d Fr Gutjahr kl Märkerftr 10

Ein junges Mädchen welches mit Kindern

Zum 1 April ein 3 fenstriges frenndl Eck
zimmer nebst 2fenstrigem Schlafzimmer zu
vermiethen Näheres bei

E Hagedorn gr Ulrichsstr 53
A I Nl6lIiaiI 1 MU

Grab Kreuze Kissen Monnmente e in
Marmor Sandstein Eisen u s w vorräthig

Neue Promenade 1l

Polslerarbeiten jeder An werden stel
in und außer dem Hause zu soliden Preisen

gefertig von C Rudlosf
Täschnermeister FranckenSPlatz 7

Quedlinburger Pferde
lott rie 1 Juli 1873 stud zu

haben in der Exped d Bl
Da wir nicht ahnen konnten daß die un

verschämten Einsender der Annonce in Nr
der Saal Zeunng einen so colossalen Appetit
auf Bm lwurst hatten so laden wir sie zu
Sonntag zu einem 2 grohtN BuselWnrst
Schmause und einer viertel Tonne Bier
ergeben st ein der Lorstand

des Rtideburgcr Maskenballes
Die kürzlich von mir angeregte Privalkollecte

für einen unsrer bedrängten Mitbürger hat
mich in die erfreuliche age gesetzt demselben
den Betrag von 23t H zur Disposition
stellen zu können Die Ratenweise Auszah
lung dieser Summe geschieht gegen Quittung
d s Empfängers Indem ich allen Betheilig
ten für die reichen Spcnden herzlich danke
theile ich gleichzeitig mit daß für jeden der
selben das Cucular mit den gezeichneten Bei

trägen zur Einsicht bei mir bereit liegt und
daß ich über Verwendung der Snmme jeder
zeit gern Auskunft gebe vr A Gräfe

Ich warne der Frau Lauterbach etwas
borgen indem ich nichts bezahle E Lauterbach

Verloren
ein Siegelring auf weißem Stein G L
gez Gegen Belohnung abzugeben beim

Portier der Stadt H amburg
Perloren ein goldn Medaillon von

Giebichenstem bis zum Stemthor Gegen
Belohnung abzugeben in der Exped d Bl

8e iri 1et ck 8iuwn in Halle
Ein Mädchen auf Herrenarbeit enbl find

dauernde Befchäft Brunnengasse II 3 Tr
Ein paar Lehrlinge werden unter günstigen Mädchen auf Herrnarb s gr ttl nsstr 7 III

Bedingungen Ostern angenoinmen bei
II kalter Gold n Silberarbeiter

Schurrngasse 7

Brennerei Lehrling
In der Brennerei zu Trolha bei Halle a/S

wird noch ein junger Mann wenn auch un
bemittelt zur Ausbildung als Brennerei
Verwalter unter sehr günstigen Bedingun
gen gesucht Antritt sobald als möglich

Persönliche Meldungen bei
A Riebe in Trot ha

Einen Lehrling nimmt an der Kürjchner
meister C Zörner gr Ulrichsstraße 48

Cinen Lehrling sucht H Zeise Knopf
macher n Posamentier kl Steinnraße 4

E nen Lehrling sucht
Franke Schuhmachermstr Schmeerstr 35

Einen Lehrling sucht
Adolf Polascheck Zeug u Blechschmiedemstr

Ein Schlosserlehrling gesucht Luckeng Iv

Einen Lehrling
geld sucht

mit oder ohne Lehr

Ein ordentl Mädchen welches zu Hause
schläft kann sich melden Blüchersir 2 III

Eine Krau z Äusw aes kt Schlamm I
Junge schwächt Mädchen tönn sos in Arbeit
treten Dülensadrik alte Wass rknnst 6

Ein Mädchen für den ganzen Tag iml Kost
sofort gewünscht Landwehrstr 8 3 Tr r

Eine j Mensch mit g Zeugin 17 Jahr
sucht eine Stelle als Diener oder Kutscher
Zu erfr bei Emma Lerche gold Ring

Ein junge anst Mädchen sucht z 1 April
in irgend einem Geschäfte Stellung als Ver
känferin Zu erfragen B UnoSwarle Il I

Ein geb Mädchen mit guten Zeugnissen
versehen sucht zum 1 April eme Stelle als
Stubenmädchen Zn erfr Fleisch erg 3Z l p

Eme Frau sucht Beschäftigung im Waschen

kl Schlamm I I
Eine gejunde Amme sucht lofou Stelle

Zu erfragen Giebichenstem K önigsberg 3
Amme suchtEine gesunde

erfragen

c anäer Sattlermstr u Wagenbauer
gr Ulrich sstrasze 45

Einen ordentlichen
schen suchen

Rndolph Sachs 6 Co

Ein Mädchen sucht
ganzen Tag Zu erfr

Stellung Zu
Z Pfenstraße 5

eine Aufwartung für
Trödel 1V 1 Tr

Zwei Mädchen welche in Halle die Schule
Bm besuchen sollen finden freundliche Aufnahme

auf Wunsch auch Unterricht in Musik Wo
sagt die Exped d Bl

Landwirthfchafterinnen Köchinnen
Stuben Haus Kinder u Viehmäd
chen Diener u Kutscher sucht bei hohem
Lohn Frau Teparade gr Schlamm 10 b

1 Dienstmädchen gesucht Leipzigerstr 44,1

Eine freundl Wohnung von 4 Stuben
Kammern nebst Zubehör und Gartenpromenade
den 1 April zu beziehen Steinweg 27 b

Freundl möblirte Wohnung zu vermiethen
Näheres Leipzigerstraße 9 Laden rechts

Ein golStt Ohrrtnis von der RönigsttMe
bis nach dem Markt ve orett Ge ,en Be
lohnung abzugeben Köuigsstraße 40 ä

Zwei grotze Hnnde entlaufen der e ne
selb der andere schwarz u weiß Wieder
bringer erhält Belohnung Lil engasse 14

Eine Hcune zugelaufen Steg 11
Handmerkermeister Vereiu

Freitag den 7 März Abends 8 Uhr in
Bauers Loeal

I Die Albigenzer Vortrag von Herrn
Lehrer Böhme

II Proklamirung neuer Mitglieder zur Vor
schußbank

Donnerstag früh V 9 Uhr

Bier ff empfiehlt

v MSIIvr
Heute Donnerstag Abend Frieafsse vo

Huhn oder Tanbe
15

Ztadl Theater
Donnerstag den 6 März

Auf vielseitige s Verlangen zum zweiten Male

Ende gut Alles gut
Comöeie n 5 Akten von Shake peare

Ursprünglich sür das National Theater in
Berlin bearbeitet von der deutschen Shake

speare Gesellschaft

bleues Theater
Donnerstag den 6 März

Erste Große Vorstelluna
der weltberühmten

OMluMker und Mrotialeu
faiuitle

bestehend ans 9 Personen
Anfang 7V Uhr Cassenpreise

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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